








Zweifellos war es jenes bekannte Lied von Rosemary Clooney, das einige färöische Kiwanier summten,
als sie das Kiwanis-Fest am 24. Oktober in der Hauptstadt der färöischen Inseln, Torshavn, vorbereiteten.
Warum? – Ein neues Kiwanis-Haus in Torshavn wurde an diesem Tag eingeweiht. Das Haus war von
zwei Clubs gebaut worden, dem KC Rosan und dem KC Torshavn. Und es war auch der Tag, an dem
die Vorstände in diesen beiden Clubs zusammen mit einem dritten Club auf den Färöern, dem KC Eystoy,
wechselten. Die Amtseinführungszeremonie wurde von Jon Eriksson, dem neuen Lt. Governor der Division
geleitet. Ihm zur Seite standen sechs Besucher der isländischen Kiwanier, einschließlich dem Governor-
Elect des Island-Färöer Distrikts Geir Gudmundsson. Die färöischen Kiwanier erinnern sich immer noch

mit Freude an einen früheren Besuch der KI Würdenträger auf ihrer Insel: Genau vor einem Jahr hielt IP Don Canady,
als Island-Färöer Distrikt Councilor, sein Versprechen, dass er, falls er als internationaler Präsident gewählt werden würde,
der erste Präsident sein wird, der die Inseln besuchen wird.
Das neue Haus wird den Clubs starken Auftrieb geben und
hoffentlich die Beliebtheit von Kiwanis auf den Färöern
steigern. Seit 1972 gibt es Kiwanis auf den Färöer Inseln!
Wir gratulieren den Clubs für ihre bemerkenswerte Leistung
und hoffen, dass dies Glück und eine gute Entwicklung für
die Kiwanis-Bewegung auf den Inseln bedeutet.
Wild in Island?
Seit 23 Jahren organisiert der KC Hraunborg alljährlich in
Hafnarfjördur/Island ein spektakuläres Wild-Buffet. Dies ist
die größte Spendenaktion des Clubs und im Lauf der Zeit
wurde das Ereignis immer populärer und geschmackvoller
und zieht nun viele Teilnehmer an. Die Unterhaltung ist
erstklassig und besteht aus einer Lotterie und einer
Kunstauktion, die der Spendenkasse des Clubs ein gutes
Polster verschafft. Dies wurde in den letzten Jahren genutzt,
um viele sinnvolle Projekte im Ort zu unterstützen. Bei dieser
Veranstaltung spendete der Club z.B. 250.00 isländische
Kronen einer Hilfsorganisation für Familien in Hafnarfjördur. Der Hauptredner an diesem Abends war eine bekannte
Persönlichkeit der politischen Szene in Island, der frühere Führer einer politischen Partei und Minister für Agrarwirtschaft.
Seit seiner Pensionierung hat er sich zu einem sehr populären Komödianten entwickelt, der seine Zuhörer eine Stunde
lang zu Lachtränen hinriss. Aber die Hauptattraktion war das Essen, ein exquisites Menü mit einer erstaunlichen Vielfalt
von isländischem Wild. In den Anfangsjahren erledigten die Mitglieder des KC Hraunbourg das Fischen, Jagen und Kochen
noch selbst, aber mit zunehmender Teilnehmerzahl wurde diese Aufgabe zu groß und an Profis aus den Künsten der Jagd
und der Speisen übergeben. Nur um die Geschmacksnerven der Leser etwas zu reizen, gebe ich eine kleine Auswahl
des Menüs wieder, das zusammen mit den Bildern die ganze Geschichte des Ereignisses erzählt. Bon appétit!!

Ein Atemzug voll Kiwanis-Leben!

Filets de Baleine au Wasabi
gâteau de Saumon au genièvre el poivre
Truite fumée á l´ ancienne sauce au Raifort
Calamar Islandais sauté, Persillade
Mousse de Flétan et Saumon en chaud Froid
Hareng mariné et épices
Fou de bassan légèrement fumés
Galantine de Faisan
Mousse de lagopède (poule des neiges)
Ballottine de saumon Sauvage
Pâté d´oie sauvage
Magret d´oie grise (façon viande des grisons)
Magret d´oie grise fumée Huile de noix
Macareux seches feui l les de bouleau
Mouette eda albatros fumé
Macareux en escabèche
Terrine de Sanglier



Óskar

Einen neuen Club aufzubauen ist keine schlechte
Leistung. Man braucht dazu eine Mischung aus Praxis,
viel Geduld, Organisation und eine große Prise
Kommunikationstalent. Dies alles gibt im Überfluss
im KC Solborg auf der Insel Hafnarfjördur. Hier gibt
es einen Frauenclub, der von Governor Oskar
herausgefordert wurde, einen anderen Frauenclub
während seiner Amtszeit aufzubauen. Die Frauen
von Solberg nahmen es in die Hand. Unter der
Führung des Frauenkommittes des Distrikts und
Johanna Eiriksdottir wurde eine Sache in Gang
gebracht, die in einer Stiftung zur Gründung eines
neuen KC Clubs mündete: Der erste klassische Club
in diesem Distrikt seit fünf Jahren.
Solberg baut nicht nur einen neuen Club auf, sie
akquirieren auch neue Mitglieder. Drei sind dieses
J a h r

bereits beigetreten und weitere sind dabei. Governor Oskar besuchte die
Gründungszeremonie und gewährte bei den Formalitäten Unterstützung. Später
gab ein Krankenpfleger einen Erste Hilfe Kurs und CPR einschließlich Mund-

zu-Mund-Beatmung an einer
Puppe namens Pamela, um den
G o v e r n o r  z u  e h r e n .
Selbstverständlich musste dann
auch der Governor diese
lebensrettenden Fähigkeiten
unter Beweis stellen. Als
e r s i c h t l i c h  w u r d e ,  w i e
professionell er diese Aufgabe
meisterte, meinte jemand, er sei
die richtige Person, um der
Kiwanis-Organisation in Island
neues Leben einzuhauchen! Die Bilder zeigen das erste Meeting des neuen
Frauenclubs und den Governor beim Einhauchen des neuen Lebens in Kiwanis.
KUDOS für den KC Solborg für eine toll gemeisterte Aufgabe.

Óskars breath of Kiwanis life and the
organizatiion meeting of a new womens club



Der Kiwanis Club Koru in Ankara, Türkei, hat sich im
Rahmen der weltweiten Anstrengungen von Kiwanis
International, Kindern in Not zu helfen, entschieden, die
Bedürfnisse der Neugeborenen-Abteilung des Sami Ulus
Kinderkrankenhauses zu unterstützen. Dieses spezielle
Krankenhaus wurde ausgewählt, weil es für viele Kinder
mit schweren medizinischen Problemen, aus Familien
mit geringem Einkommen, die letzte Hoffnung ist. Die
Neugeborenen-Intensivstation bekam den Vorrang vor
anderen Abteilungen des Krankenhauses, weil hier die
Grenzlinie zwischen Leben und Tod ganz eng ist. Das
Unterstützungsprogramm wurde unter der Führung der
dort arbeitenden Spezialisten durchgeführt um die
vorhandenen Defizite besser feststellen und beseitigen
zu können.
Zu Anfang des Unterstützungsprogramms haben uns
die Spezialisten informiert, dass man ganz dringend
Decken brauche. Obwohl Decken billige und einfache Gegenstände sind, könnten sich die Familien
einiger Kinder (die Kinder wurden im Krankenhaus geboren) diese nicht leisten. Unser erster Beitrag

war also das „Decken-Projekt“, das neue Decken für
jedes neugeborene Baby, das Decken brauchte wenn
es nach Hause entlassen wurde, zur Verfügung stellte.
Die Wärme einer Decke für ein Neugeborenes ist
unschätzbar und kann vielleicht seinem Leben ein
anderes Gesicht geben. Es wird nicht nur warm
gehalten, sondern hat dadurch auch ein einfaches
Schutzschild gegen Krankheiten, die für ein Baby in
diesem Alter fatal wären.
Programm wurde nach einem Gespräch mit der Leiterin
der Neugeborenen-Intensivstation, Prof. Aysegul
Zenciroglu, beschlossen. Sie informierte uns, dass
einige wichtige Teile der Ausstattung eine erhebliche
Auswirkung auf das Funktionieren des Krankenhauses

haben würden. Das erste davon ist ein
„Harnstoff-Refraktometer“, der die Diagnose
effizient beschleunigt, indem er die Zeit für
e ine b iochemische Ana lyse des
Neugeborenen-Harnstoffes verringert. Der
Zeitgewinn bei der Diagnose einer Krankheit
kann für ein Neugeborenes über Leben und
Tod entscheidend sein.
Ein anderes von uns gespendetes Teil der
Ausstattung ist eine verbesserte Art von
„Brust-Milch-Pumpe“, die das Abpumpen
der Milch für die Mutter bedeutend einfacher
macht. Obwohl es zwei andere Pumpen
eines älteren Typs für den gleichen Zweck
gab, wurde von unserem amtierenden



Präsidenten, Prof. Nesrin Cobanoglu,
festgestellt, dass vor der vom Kiwanis-Club
gespendeten Pumpe eine lange Schlange
stand, während die anderen beiden leer
waren. Als er eine der wartenden Mütter
fragte, warum sie die von Kiwanis gespendete
Pumpe den beiden anderen Pumpen
vorziehe, bekam er die Antwort, dass die
neue Pumpe dem natürlichen Saugen des
Babys viel ähnlicher sei und sie deshalb viel
mehr Milch habe als bei den zwei anderen
Maschinen. Die durch die neue, einfache
Maschine ermöglichte verlängerte Zeit des
Stillens kann nach Meinung der Spezialisten
dazu beitragen, dass Babys  nicht Opfer von
Krankheiten werden.
Das dritte Ausstattungsteil war ein spezieller

Geschirrspüler nur für Baby-Flaschen, der eine
normale Geschirrspülmaschine ersetzte. Dieser
spezielle Geschirrspüler hat viele Vorteile, z.B.
die Desinfektion der Flaschen und dadurch die
Verringerung der Infektionsgefahr.
F inanzmi t te l  zur  Unters tü tzung des
Krankenhauses wurden durch die Initiative der
KC Koru Mitglieder aufgebracht, unter der
Führung des 13. Präsidenten, Nesrin Cobanoglu.
Zum „Fund-Raising“ wurde ein Festival in der
Gegend von Koru (wo der KC Koru beheimatet
ist) organisiert. Mit den dabei eingenommenen
Beträgen wurde die Unterstützung für das
Kinderkrankenhaus durchgeführt.
Der KC Koru ist stolz darauf, unsere Kiwanis-
Freunde über unseren Beitrag für die Gesundheit

von vielen benachteiligten
Kindern zu informieren. Dieses
Projekt hat uns nicht zuletzt
gezeigt, wie so ein unwichtiger
Gegenstand wie eine Decke
solch eine wichtige Auswirkung
haben kann. Aber natürlich ist
uns auch bewusst, dass noch
viel mehr getan werden kann.
Wir würden uns freuen mit der
in te rna t iona len  K iwan is -
G e m e i n s c h a f t
zusammenzuarbeiten, wenn sie
uns in der Zukunft helfen will.














